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2 | Worte auf den Weg

Fotos: Gabi und Michael Schmiege

Altes Testament, 2. Mose 23, Vers 2

Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen,
wenn sie im Unrecht ist. 

Monatsspruch Juli

L iebe Mitglieder der Kirchenge-
meinde Klosterfelde, wenn Sie 
den Gemeindebrief lesen, ist 
Sommerzeit – Urlaubszeit.

Urlaub ist für mich eine Zeit, in der ich 
meine tägliche Arbeit, mein Zuhause, die 
Dinge, die mich im Täglichen beschäftigen 
und bewegen, sehr gerne einmal hinter 
mir lasse und mich auf eine Reise begebe, 
so wie das sicher viele von Ihnen auch 
tun.

So möchte ich Ihnen gerne von einer 
Fahrradtour durch Südtirol berichten, die 
ich im Mai mit Freunden unternommen 
habe.

In Toblach/Südtirol angekommen, mie-
teten wir uns Fahrräder mit elektroni-
schem Antrieb, sogenannte Pedelecs. 
Alles, was wir in den nächsten zwei 
Wochen benötigten, hatten wir jeweils in 
zwei Fahrradpacktaschen verstaut, die 
nun an die Räder montiert wurden. 

Es ist ein besonderes Gefühl von Frei-
heit, alles hinter sich zu lassen, sich mit 
sehr reduziertem Gepäck auf den Weg zu 

machen und sich dann durch die Natur 
zu bewegen - von Ort zu Ort - und alles 
um sich herum wahrzunehmen:

Die sich verändernde Landschaft, mas-
sive, steil aufragende Berge, teilweise 
noch schneebedeckt, Blumenwiesen mit 
gelb leuchtendem Löwenzahn, kleine 
Bäche und Seen sowie reißende Wasser-
fälle, die in blaustrahlende Flüsse 
münden, Wein- und Apfelbaumplanta-
gen. 
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Alte Testament, Psalm 147, Vers 3Monatsspruch August

Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind,
und verbindet ihre Wunden.

Tiere, die wir noch nie gesehen haben 
(Schlangen, Feuersalamander) kreuzen 
unseren Weg. Und wir – mittendrin in 
dieser wunderschönen, beeindrucken-
den Natur – nehmen die Schöpfung und 
die Kraft, die von ihr ausgeht, ganz 
bewusst in uns auf und spüren wie 
dieses Erlebnis uns stärkt und Kraft gibt. 
Und immer, wenn ich auf einem Berg 
stehe, nehme ich demütig wahr, wie 
klein ich und meine Kümmernisse des 
täglichen Lebens hier oben werden. 

Die Menschen, denen wir begegnen, 
sind freundlich, aufgeschlossen und 
auch sehr interessiert, woher wir 
kommen und wohin wir wollen. Da ist 
die freundliche Zugbegleiterin, die uns 
alle Sorgen nimmt, ob wir unsere Fahr-
räder schnell genug verladen können 
oder der 89-jährige, topfit wirkende, 
Seniorchef eines Hotels, der uns begei-
stert von seinen täglichen Fahrradtou-
ren in der Bergwelt berichtet.

Von besonderer Bedeutung bei dieser 
Reise ist die Beziehung zu meinen Reise-
gefährten, das sind meine Lebensge-
fährtin und ein sehr gut befreundetes 
Ehepaar. Ich habe das Gefühl, durch 
dieses intensive gemeinsame Erlebnis 
ist das Band unserer Verbundenheit 
noch stärker geworden. 

Ich wünsche Ihnen eine erholsame, 
stärkende Urlaubszeit in einer beein-
druckenden Umgebung mit lieben Men-
schen an der Seite!

Herzliche Grüße!
Klaus Niemann
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vom Statiker grünes Licht. Nun müssen 
noch Gespräche mit dem Kirchenkreis/Ki-
taleitung stattfinden, inwieweit wir unsere 
Kita in diese Pläne einbeziehen können.

Frau Bachmann vom Finanzausschuss 
berichtete über die zahlenmäßig negative 
Entwicklung unserer Gemeindeglieder 

und die damit einhergehenden 
Auswirkungen auf die Fi-

nanzierung unserer Ge-
meinde. Leider verlie-
ren wir jedes Jahr ca.  
3-4% unserer Ge-
meindeglieder. Die 
gute Spendenbereit-
schaft in Klosterfelde 
hilft, das eine oder 

andere Projekt mitzu-
finanzieren. Allen treuen 

Spendern vielen, vielen 
Dank dafür. 

Von Pfarrer Martschink gab es eine Info 
über die Personalsituation in Gemeinde 
und Kita. Für unser Gemeindebüro konn-
ten wir leider noch keine hauptamtliche 
Küsterin finden. So ist das Gemeindebüro 
im Moment ausschließlich von ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen besetzt. Auch hier 
unseren herzlichen Dank an alle für Ihren 
engagierten Einsatz. Auch die Kita ist auf 
der Suche nach neuen Erziehern.

Herr Oltersdorff berichtete über den 

L iebe Gemeinde,
bald beginnen die Sommerferien 
und für viele von uns der ersehnte 

Urlaub. Bevor dieser beginnt und auch in 
Klosterfelde eine gewisse „Sommerruhe“ 
einkehrt, noch ein paar Informationen 
aus der Gemeinde.

Ende April fand wieder unsere 
Gemeindeversammlung, 
wie gewohnt im zwei- 
jährigen Rhythmus 
statt.  Sie stand unter 
dem Thema „Erneue-
rung und Zukunfts-
perspektiven“. Im Fol-
genden will ich Ihnen 
gern ein paar Ein-
blicke geben: Nach der 
Begrüßung durch unse-
ren Pfarrer startete Tamara 
Korallus mit dem Bericht aus dem 
Beirat, unter anderem mit einem Hinweis 
auf unser neues „Schwarzes Brett“.

Der Bauausschuss, vertreten durch 
Herrn Bachmann, berichtete über die ge-
planten und teilweise bereits begonne-
nen Baumaßnahmen. Unsere Küche im 
1. OG wird renoviert und mit neuen Mö-
beln ausgestattet. Der Dachboden unse-
res Pfarrhauses soll gedämmt und das 
Haus dadurch etwas energetischer wer-
den. Für den geplanten Aufbau einer 
PV-Anlage auf dem Gemeindedach gab es 

GKRGKR

Gemeinde,
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Die Gemeindeversammlung klang mit 
einem gemeinsamen Mittagsimbiss aus.

Ich wünsche Ihnen allen eine ange-
nehme und erholsame Sommerzeit, in 
der Sie hoffentlich auch Zeit für Muße und 
Entspannung finden. Genießen Sie diesen 
Teil des Jahres. Die Tage werden bereits 
schon wieder kürzer.

Ihre
Sieglinde Bachmann

Ablauf des Workshops „Gebäudenutzung 
im Rahmen der Regionalisierung“ mit St. 
Nikolai, geleitet durch die Beratungsfirma 
„subsolar“.  (Auch im letzten Gemeinde-
brief wurde darüber berichtet.) Teilneh-
mer waren sieben Klosterfelder und 
sechs Vertreter von St. Nikolai. Der Work-
shop fand in einer angenehmen Atmos-
phäre bei uns in Klosterfelde statt. Infota-
feln mit den Ergebnissen wurden im 
Nachhinein in den vorderen Räumen des 
Gemeindehauses präsentiert.

Was passiert sonst noch bei uns? Vor 
Kurzem hatten wir Besuch einer Spiel-
platz-Firma. Wenn das Angebot passt, 
bekommen wir voraussichtlich im Herbst 
einen neuen Spielplatz im großen Garten 
und in der Krippe einen leicht 
vergrößerten Sandkasten. Wir drücken 
die Daumen und teilen, wenn es dazu 
kommen sollte, gern Fotos des neuen 
Spielplatzes mit Ihnen.

Herzliche Grüße
Jennifer Scharn

L iebe Lesende, wie ich bereits auf der 
Gemeindeversammlung erwähnt 
habe, werden bei uns in der Kita in 

Kürze Stellen neu zu besetzen sein. Wir 
suchen dringend Erzieher oder Erziehe-
rinnen, die die gemeindliche Nähe mit un-
serer Kirchengemeinde schätzen Meine 
Bitte an Sie als Gemeindeglieder: Erzählen 
Sie Ihren Freunden, Bekannten und Ver-
wandten davon, vielleicht sind unter 
ihnen engagierte Erzieher, die sich das 
Haus und das Team gern einmal näher 
anschauen möchten. Und vielleicht passt 
es und wir können aussagekräftige Be-
werbungsunterlagen an den Träger (Ev. 
Kirchenkreis Spandau) weiterleiten.

Neues aus der Kita



Z wölf Frauen haben sich im Februar 
in Klosterfelde zu einem Biblio-
drama einladen lassen. 

Einen Bibeltext ganzheitlich, mit Kopf 
und Herz und Händen zu begreifen, hat 
uns Allen Freude gemacht. Aus diesem 

Zusammensein ist der Gedanke 
entstanden, sich regelmäßig einmal im 
Monat zu treffen. Wir wollen miteinander 
weitere Erfahrungen machen, die Körper, 
Geist und Seele ansprechen und stärken 
(z. B. mit meditativem Tanz, Bibliodrama, 
Gespräch, Yoga, Meditation und v.a.m.).
Alle interessierten Frauen jeden Alters 
sind herzlich eingeladen.

Immer am 1. Mittwoch eines Monats 
von 17:00 bis 19:00 Uhr (03. Juli, 07. Au-
gust, 04. September usw…)

Wir freuen uns auf Euch! 

Herzliche Grüße 
Regine Joy Birke und Barbara Ide

Die „KlosterFrauen“ 
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In diesem Jahr führte uns der Weg nach 
Potsdam-Babelsberg. Gut verproviantiert, 
um auch die gastgebende Gemeinde ein-
laden zu können, sich ein bisschen zu 
stärken, wurden die etwa 30 Klosterfelder 
- wobei in diesem Jahr auch etliche Kinder, 
Konfirmanden und Jugendliche unseren 
Altersdurchschnitt senkten - vor Ort herz-
lich empfangen und von Frau Bindemann 
als Pfarrerin im Ruhestand sowie Frau 

A lle Jahre wieder gönnen wir uns in 
Klosterfelde einen kleinen Aus-
flug, der uns ins Umland führt. Wir 

besuchen eine Gemeinde, die wir bis 
dahin noch nicht kennen, nehmen am 
Gottesdienst teil, erzählen uns voneinan-
der, schauen sozusagen über den eige-
nen Tellerrand und erleben Gemeinschaft 
mit anderen Christen in anderen Gemein-
den. 

Rückblick auf unseren Gemeindeausflug
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Ein herzliches Dankeschön an die gast-
gebende Gemeinde und eine herzliche 
Einladung an alle Klosterfelder, im nächs-
ten Jahr selber mit dabei zu sein, wenn wir 
wieder eine Gemeinde im Umland besu-
chen. 

Mit herzlichen Grüßen
Thomas Martschink

Schultheis, der Prädikantin, willkommen 
geheißen. Verstärkt wurde dieses Will-
kommensein noch durch einen bunt ge-
mischten Chor und eine Bläsergruppe. 

Kleine Überraschung: wie bei uns in 
Klosterfelde wird auch in Babelsberg die 
Glocke noch per Hand geläutet, und so 
gab es schon Verbundenheit. 

Doch neben Äußerlichkeiten war das 
Entscheidende wieder einmal, dass 
schnell Gemeinschaft entstand. Es gab 
Austausch und ein sich Kennenlernen, es 
gab viel Lachen und Freude, es wurden 
alle satt, denn das Buffet war ergiebig. 

Dass das Wetter noch mitspielte sei ne-
benbei nur erwähnt, denn wenn Engel rei-
sen, wir wissen ja wie das ist …
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In den Monaten April und Mai erhielten wir an Spenden und Kollekten für unsere 
Gemeindearbeit 5.085,86 €  und für die Landeskirche 697,91 €. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für alle Spenden.

In diesem Sinne soll das Gemeinde-
büroteam wieder mit einer Regelarbeits-
zeit von 25% professionell verstärkt 
werden, das entspricht knapp zehn 
Stunden pro Woche. Wir suchen nach 
einer Person, die Freude an Büroarbeit 
und im Abrechnungswesen hat und sich 
gerne den anstehenden Herausforde-
rungen stellt. Es besteht die Möglichkeit, 
an einem Küster/innen-Lehrgang teilzu-
nehmen, um das erforderliche Fach-
wissen zu erlangen. Teamfähigkeit, Herz-
lichkeit und Nähe zur Gemeinde sind 
Eigenschaften, die wir dabei besonders 
schätzen und wünschen.

Mit herzlichen Grüßen
Thomas Martschink

S eit 25 Jahren schöpft unser Gemein-
debüro seine Kraft auch aus dem 
Engagement ehrenamtlicher Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter. Diese beein-
druckende Leistung ist ein großer Gewinn 
für uns! Dennoch erkennen wir nach wie 
vor die Notwendigkeit und Bedeutung 
einer hauptamtlichen Fachkraft im Team, 
die mit einem geringen Arbeitszeitanteil 
alle Fäden souverän in der Hand hält und 
gleichzeitig die ehrenamtliche Unterstüt-
zung zu schätzen weiß. 

Verstärkung für unser Gemeindebüro gesucht!
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L iebe Familien, vielleicht haben 
Sie schon über den anstehenden 
Konfirmandenunterricht gespro-
chen. Ein Unterricht, bei dem die 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 
nicht nur über Gott und die Welt reden, 
sondern auch über viele Fragen und The-
men, die sie derzeit besonders bewegen.

Neben den interessanten Kursangebo-
ten gestalten sie Gottesdienste mit, wie 
z. B. zuletzt zu Pfingsten, oder helfen aktiv 
bei der Kinderbibelwoche mit. Die tollen 
Ferienfahrten bringen nicht nur viel Spaß 

und Action, sondern auch viele unver-
gessliche Momente mit anderen netten 
Jugendlichen. Für viele ist das meist der 
Höhepunkt der ganzen Konfirmanden-
zeit.

Möglicherweise ist diese Zeit auch für 
den Rest der Familie eine Gelegenheit, 
einen erneuten Kontakt zur Kirchenge-
meinde aufzunehmen. Wir würden uns 
sehr darüber freuen, Sie sind herzlich will-
kommen. Falls Sie Fragen haben, rufen 
Sie uns doch einfach im Gemeindebüro 
an.                    

Konfirmandenunterricht in Klosterfelde
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10:00 Uhr Glaube im Alltag | 
Barbara Ide, Rosemarie Kobilke 

jeden Montag
Thema: Apokryphen

17:45 Uhr Flötenkreis | Gabriele Beuster jeden 2. Und 4. Montag im Monat

18:45 Uhr Singekreis | Andreas Kuhnow 08.07. | 22.07. | 12.08. | 26.08.

10:00 Uhr Hannakreis 09.07. | 23.07. | 13.08. | 27.08.

17:45 Uhr Kinderchor | Ada Belidis auf Anfrage (ab 6 Jahre)

18:30 Uhr Kirchenchor | Ada Belidis jeden Dienstag (nicht in d. Ferien)

10:00 Uhr Bastelkreis | Ursula Giesler
jeden Mittwoch  (nicht in den 

Sommer- und Weihnachtsferien)

17:00 Uhr
Die „KlosterFrauen“
Regine Joy Birke und Barbara Ide

immer am 1. Mittwoch eines 
Monats 03.07. | 07.08. | 04.09.

15:00 Uhr Klosterfelder Freundeskreis jeden Donnerstag

16:30 Uhr Bibelorientierter Gesprächskreis
Pfr. Thomas Martschink

04.07. | Apostelgesch. 8,26-39
01.08. | entfällt

05.09. | Matthäus 6,25-34

17:00 Uhr Büchercafé | Gabriele Beuster jeden 3. Donnerstag im Monat

19:00 Uhr Abendrunde 
Gabriele Beuster und Iris Pieper 

04.07. | Geschichtspark Falkens.
   01.08. | Wanderung

19:30 Uhr Bastelrunde | Monika Martschink 
und Bettina Oltersdorff

04.07. | 05.09.

19:00 Uhr Der-Miteinander-Spiele-Freitag
Jens Oltersdorff

19.07. | 16.08.

(jeden 3. Freitag im Monat)

17:30 Uhr Jugendtreff | mit Britta, Tamara 
und Silke im großen Jugendraum

12.07. | 09.08.
(jeden 2. Freitag im Monat) 
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Wir laden Sie recht herzlich zu all unseren Veranstaltungen ein!



 Kindergottesdienst      Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

Freitags um 8:45 Uhr Morgenandacht

7. Juli | 6. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
Pfarrer Martschink

14. Juli | 7. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr

Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Martschink                           

21. Juli | 8. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr

Epheser 5, 8b-14
Herr Steinberg

28. Juli | 9. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr

Matthäus 13, 44-46
Prädikantin Birke           

4. August | 10. So. n. Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr

Sacharja 8, 20-23
Pfarrerin i.R. Kraft

11. August | 11. So. n. Trinitatis

Sonntag, 10:00 Uhr

Galater 2, 16-21
Pfarrer i.R. Stoelzel-Rhoden

18. August | 12. So. n. Trinitatis 

Sonntag, 10:00 Uhr

Lukas 13, 10-17
Herr Kuhnow

25. August | 13. So. n. Trinitatis 

Sonntag, 10:00 Uhr

Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Martschink

1. September | 14. So. n. Trinitatis 

Sonntag, 10:00 Uhr

Römer 8, 14-17 mit Abendmahl
Pfarrer Martschink

8. September | 15. So. n. Trinitatis 

Sonntag, 10:00 Uhr

Familiengottesdienst zum 
Schulanfang (siehe S. 13)

Unsere Gottesdienste | 11
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Unsere neue „Beschäftigungsecke“ 
 für Kinder in jedem Gottesdienst

Seit einigen Jahren feiern wir an jedem 2. 
Sonntag im Monat Kindergottesdienst parallel 

zum Gottesdienst.

Auch wenn wir nur einmal im Monat 
Kindergottesdienst feiern, sind uns Kinder im 

Gottesdienst natürlich immer willkommen! 
Damit es unseren jungen Besuchern auch 

während der Predigt nicht zu langweilig wird, 
gibt es nun eine Sitzecke, in der sich Kinder 

leise beschäftigen können, z. B. mit Malen oder 
Bilderbücher anschauen. Vielleicht möchte Ihr 

Nachwuchs auch gern das 
Lieblings-Bandolo mitbringen – bitte gern! 

Herzliche Grüße aus dem Beirat und bis bald 
im Gottesdienst, Bettina Oltersdorff



Ganz neu bei uns!

Ein Stück 
Spandau
 als 

Schmuckstück!

Breitestr. 23, 13597 Belin-Spandau 
www.brose-juwelier.de



Top-Marken & Brillenmode

Spandau: Seegefelder Str. 58, 13583 Berlin, Tel.: 030 / 333 36 59
Falkensee: Spandauer Str. 146, 14612 Falkensee, Tel.: 03322 / 226 92
Mo bis Fr von 9 bis 18 Uhr, Sa bis 13 Uhr, www.meier-augenoptik.de

         
l  kompetente Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
l  Persönliche Beratung – auf Wunsch Hausbesuche
l  würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern
l  günstige Sterbegeldversicherungen
l  große Ausstellung von Särgen und Urnen
l  umfassende Grabpflege

333 40 46
B R E I T E  S T R A S S E  6 6   .   1 3 5 9 7  B E R L I N - S P A N D A U

www.hafemeister-bestattungen.de

Ganz neu bei uns!

Ein Stück 
Spandau
 als 

Schmuckstück!

Breitestr. 23, 13597 Belin-Spandau 
www.brose-juwelier.de



Wenn ein Leben beendet ist …

Alle Bestattungsarten von preiswert bis exklusiv

Falkenhagener Straße 13, 13585 Berlin-Spandau

Z 030/335 80 18, www.fliegener-bestattungen.de

Seit 1851 im Besitz der Familie Fliegener-Cotta

Fliegener
Bestattungen

10036BCF_Fliegener_140x100blau_1.indd   1 14.04.2010   15:02:02 Uhr

BLEIBEN KÖNNEN, WO ES AM SCHÖNSTEN IST: ZUHAUSE.   
Jetzt kostenlos beraten lassen. homeinstead.de/berlin-spandau 
oder Telefon 030 20 84 86 50

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben.

DEMENZBETREUUNG
EINFACH PERSÖNLICHER: BETREUUNG ZUHAUSE UND
AUSSER HAUS GRUNDPFLEGE

KOSTENÜBERNAHME DURCH PFLEGEKASSE MÖGLICH

„Manche Sachen vergisst man nie. Gerüche zum Beispiel.  
Sie bleiben oft ein Leben lang erhalten. Auch bei Demenz.  
Und deshalb verlieren sie nie die Kraft eine ganze Welt zu 
eröffnen. Immer dann, wenn man sie erlebt.“ Claudia B.,  
Persönliche Betreuungskraft bei Home Instead 

WENN ERINNERUNGEN VERFLIEGEN, 
BLEIBT DER VERTRAUTE DUFT.
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Liebe Gemeindebriefleser,

normalerweise sind Sie es gewohnt, an dieser Stelle 
gemeindliche Familiennachrichten zu Geburtstagen, 
Taufen, Trauungen  und Beisetzungen unserer Gemeinde zu lesen. Leider  sind  wir  
aber  aufgrund geltender Vorschriften zum Datenschutz dazu verpflichtet, diese 
Informationen aus Veröffentlichungen, die einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden, zu entfernen, wenn uns hier keine vorherige schriftliche  Einwilligung   
jedes   einzelnen   Genannten   vorliegt.   Dies   betrifft   auch   unseren   Gemeindebrief,  
welcher  als pdf-Dokument auf unserer Homepage zur Verfügung gestellt wird.

Wenn Sie an diesen Informationen Interesse haben, können wir Sie nur auf die 
gedruckte Version unseres Gemeindebriefes verweisen. In dieser ist eine 
Veröffentlichung  unter  Berücksichtigung  gewisser  Vorschriften  immer  noch möglich. 
Eine gedruckte Version finden Sie entweder als Gemeindeglied in Ihrem Briefkasten 
oder Sie  kommen  einfach  mal in unserer Gemeinde persönlich vorbei – dort liegt der 
Gemeindebrief aus. Wir bedauern dies selbst und bitten diesen Umstand zu 
entschuldigen.

 Ihre Gemeindebriefredaktion!

Goldene und Jubel-Konfirmation, 19. Mai 2024
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Extremwetter in Ostafrika:
Wir helfen den Menschen, zu überleben.

Ihre Spende hilft! 
Evangelische Bank
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02

www.vergessene-katastrophen.de

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



Titel | 19
Fo

to
: S

eb
as

tia
n 

Ha
ur

y/
Ca

rit
as

 in
te

rn
at

io
na

l

Extremwetter in Ostafrika:
Wir helfen den Menschen, zu überleben.

Ihre Spende hilft! 
Evangelische Bank
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02

www.vergessene-katastrophen.de

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Redaktionsschluss der Ausgabe September / Oktober 2024 ist der 12.07.2024

Pfarrer | Thomas Martschink  
Tel.: 030 / 36 99 56 47 (Büro Gemeinde)
Tel.: 030 / 36 99 56 24 (Büro Pfarrhaus)   
E-Mail: martschink@gemeinde-klosterfelde.de 

Sprechstunde: 
Donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr 

und nach Vereinbarung

Gemeindebüro 
     Tel.: 030 / 372 28 63 | Fax: 030 / 36 99 56 49

E-Mail: buero@gemeinde-klosterfelde.de

Mo., Di., Do., Fr.  10:00 - 13:00 Uhr
Do.  18:00 - 19:30 Uhr

In den Sommerferien (22.07.-30.08.2024) 
ist das Büro jeden Di. und Fr. geschlossen.

Küsterin | Stelle ist ab sofort neu zu besetzen! Bewerbungen gerne an:
martschink@gemeinde-klosterfelde.de

Kindertagesstätte | Jennifer Scharn 
Tel.: 030 / 372 58 57
E-Mail: kita.klosterfelde@kirchenkreis-spandau.de 

Anmeldungen: 
Mo.  15:00 - 16:00 Uhr
Do. 9:00 - 10:00 Uhr

Kirchenmusikerin | Ada Belidis  
Tel.: 030 / 22 68 48 33

Zu Chorzeiten in der 
Gemeinde erreichbar

Kirchwart | Marcus Abel 
Tel.: 0163 / 337 80 13 
E-Mail: abel@gemeinde-klosterfelde.de

Mo. bis Fr. 9:00 - 13:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Klosterfelde | Seegefelder Straße 116 | 13583 Berlin
www.gemeinde-klosterfelde.de

Kontakte in Klosterfelde:


